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1. Begrüssung 

Die diesjährige JHV wird um 17.15 Uhr eröffnet, und die 19 Teilnehmer begrüsst. 

 

2. Protokoll 

Das Protokoll der vergangenen JHV vom 24.10.2009 wird von Sibylle Petak vorgelesen und von 

den Teilnehmern genehmigt.  

 

3. Jahresbericht 

Die Vorsitzende Bärbel Alt referiert über die Tätigkeiten und Anlässe im Berichtjahr.  

• Das Thema der Fachtagung der JHV 2009 (Das sterno-hyoidale System) wurde 2010 mit 

"Sprache und Zungenbein" weitergeführt. 

• Der I.A.F.K.-Vorstand tagte wie üblich zwei Mal, am 1.5.2010 und am Vorabend der aktuellen 

JHV, am 22.10.2010. 

• Der Vorstand bereitete auch die Planung für ein Symposium zum 10. Todestag von Alois 

Brügger im Oktober 2011 vor.  

• Die von Rolf Rebsamen gepflegte und aktualisierte I.A.F.K.-Homepage wird sehr geschätzt und 

verdankt. Die Therapeuten-Liste ist noch unvollständig, bezüglich Datenschutz in Deutschland 

jedoch korrekt, und wird nun ergänzt.  

• Der I.A.F.K. wies am 4.8.2010 147 Mitglieder aus, gegenüber 153 im Jahr 2009.  

• Der Kurs von Bärbel Alt, 2010 mit 5 Teilnehmern erfolgreich durchgeführt, ist auch für 2011 

wieder geplant.  

• Modul 3 der Kurs-Serie "Viszerale Techniken" im Rahmen des Brügger-Konzepts wurde 

durchgeführt. RMM-Bescheinigungen mit Fortbildungs-Punkten für Deutschland konnten 

vergeben werden.  

• "Viszerofasziale Techniken im Rahmen des Brügger-Konzeptes" Modul 4 findet anschliessend 

am 24. und 25. Oktober 2010 statt. Es erfüllt die Anforderungen zur viszeralen Osteopathie und 

wird mit 8 zusätzlichen Punkten bescheinigt.  

• Zusammenarbeit DGMM: Bärbel Alt präsentierte am Jahreskongress der Manuellen Medizin 

Deutschland einen Fachbeitrag über das Brügger-Konzept (Zahnrad-Modell). 

• Irene Stoess hatte beim Zentralvorstand für Krankengymnastik am 9.10.2011 einen Vortrag 

über Trochanter-Schmerzen/Tractus-Kontraktur gehalten.  

• In Potsdam referierte Bärbel Alt über Biomechanik und Sensorik. 

 



4. Kassenbericht 

Der Kassenbericht für den Zeitraum 04.08.2009 - 04.08.2010 wird von Sibylle Petak vorgestellt.  

Kontostand Raiffeisenbank Uffing am 04.08.2009: 5.981,53 EUR  

Kontostand Schweiz am 04.08.2009: 10.669,00 CHF 

Die Eingänge ergeben sich aus Mitgliederbeiträgen, Kurs- und Fachtagungsüberschüssen.  

 

5. Kassenprüfung 

Dagmar Pavlu und Caroline Wolfsberger hatten die Kassen-Unterlagen geprüft.  

Stefan Sobottka stellt den Entlastungantrag für den Kassenbericht.  

Der Antrag wird ohne Gegenstimme genehmigt. 

 

6. Entlastung des Vorstandes 

Sonja Keller beantragt, den Vorstand zu entlasten.  

Der Antrag wird ohne Gegenstimme genehmigt, der Vorstand entlastet. 

 

7. Wahl des Vorstandes 

Bärbel Alt erläutert die Gründe für die Bereitschaft der bisherigen I.A.F.K.-Vorstandsmitglieder, in 

der gleichen Zusammensetzung die Aufgaben weiterzuführen.  

Stefan Sobottka bittet die wiederkandidierenden Vorstandsmitglieder, sich kurz vorzustellen.  

Danach wird mit 14 zu 0 Stimmen die Möglichkeit einer en bloc-Wiederwahl des bisherigen 

Vorstandes angenommen.  

Nachfolgend wird der bisherige I.A.F.K.-Vorstand en bloc mit 14 zu 0 Stimmen wiedergewählt.  

 

8. Varia 

Am 28. Oktober 2011 jährt sich zum 10. Mal Dr. Alois Brüggers Todestag. Der Vorstand plant, die 

nächste JHV am 22.10.2011 mit einem Symposium dazu zu gestalten.  

In der Diskussion schlägt C.M. Rock vor, die Vernetzung bzw. Übertragung des Brügger-Konzepts 

in andere Bereiche (Manuelle Medizin, Lymphdrainage) zu thematisieren, was auch von M. 

Blumenschein unterstützt wird. Bärbel Alt schlägt eher ein Aufteilen des Programms in das 

klassische Brügger-Konzept und in einen offenen Teil zu anderen Methoden vor. Prof. F. Velé  

ermuntert zum Weiterentwickeln der Theorien und Konzepte, um vor Stillstand zu bewahren.  

M. Blumenschein bedauert, dass von den rund 150 I.A.F.K.-Mitgliedern meist die gleichen zwei 

Dutzend an den JHV teilnehmen, was Irene Stoess mit der Tatsache erklärt, dass viele Mitglieder 

aus Deutschland stammten und die Anreise für die JHV in Zürich daher zu lange sei.  

S. Sobottka schlägt vor, die Fachbeiträge jeweils auf der I.A.F.K.-Homepage bruegger.com 

aufzuschalten. 

 

Mit der Termin-Ankündigung der nächsten JHV vom 22.10.2011 schliesst Bärbel Alt die 

Versammlung um 18:19 Uhr ab und dankt den Mitgliedern für die aktive Teilnahme.  

 

Protokoll: Lorenzo Käser, Zürich, 23.10.2010 

 (provisorische Fassung 2)  

 

 


